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Description
Einfache Arbeiter- oder Siedlungshäuser am Rande der Großstadt stehen in einer von
Mondlicht erfüllten Vorgartenlandschaft. Im Vordergrund wird ein unbefestigter Weg
sichtbar. Die Häuser sind jeweils an der Stirnseite spärlich, aber wirksam beleuchtet. Die
nächtliche Stimmung ruft ein Gefühl von Romantik und gleichzeitigem Verlorensein hervor.
Die Vereinzelung und das Einfache der menschlichen Existenz wird indirekt sichtbar.
Die Malweise ist spätimpressionistisch bei zurückhaltender Verwendung von Farbe, der
Malduktus kann als weich-pastos angesprochen werden. Die Nutzbepflanzung in den
Vorgärten strahlt intensiv das nächtliche Licht zurück.
Franz Skarbina gehörte zusammen mit Max Liebermann und Walter Leistikow zu den
Mitbegründern der "Gruppe der XI", der Verläufergruppe der Berliner Secession. Zuvor
wurde Skarbina, der sich 1885-86 längere Zeit in Paris aufgehalten hat, an der Berliner
Akademie u.a. von Anton von Werner und Julius Schrader ausgebildet.
Das Bild ist rechts unten vom Künstler signiert.
Christian Juranek

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand in zeitgenössichem
Originalrahmen

Measurements: 48,0 x 60,0 cm

Events

Painted When 1900
Who Franz Skarbina (1849-1910)

https://st.museum-digital.de/object/103197


Where Berlin
[Relation to
person or
institution]

When

Who Berliner Kunstakademie
Where

Keywords
• Berliner Secession
• Gruppe der XI
• Impressionism
• Nachtmalerei
• Painting
• Rural–urban fringe

Literature
• Kunstauktionshaus Schloß Ahlden (2021): Auktion Nr. 182, Teil II. Ahlden, Nr. 1745, S. 688.
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